Von dieſem Blatte erſcheint wöchentlich (Donnerſtags) ein halber Bogen. 
Der Praͤnumerationspreis iſt 20 n für das Jahr. 


Stück 13. Kamienietz, den 31. März 1853. 


½ 37. Bei der Durchreiſe Sr. Majeſtät des Königs durch eine kleine Stadt im 
Auguſt v. J. find die von einem Theile der Buͤrgerſchaft abgefeuerten Freudenſchüſſe die Ver— 
> anlaffung geweſen, daß vor einem zum Königlichen Gefolge gehörenden Wagen das Sattelpferd 
mit dem Poſtillon geſtürzt iſt, und beide Schaden genommen haben. Da hiernach angenommen 
werden muß, daß nicht überall das Verbot des Schießens an bewohnten oder von Menſchen 
befuchten Orten (§ 345, „ 6 des Strafgeſetzbuches vom 14. April 1851) gehörig befolgt 
wird, jo wird die Königliche Regierung veranlaßt, den Polizeibehörden ihres Verwaltungs- 
bezirkes die Aufrechthaltung dieſes Verbotes beſonders einzuſchärfen, und dafür zu Pe, daß 
etwaige Ulebertretungen deſſelben gehörig geahndet werden, 

Berlin, den 5. Februar 1853. 


Der Miniſter des Innern, 
(gez.) von Weſtphalen. 
An die Königliche Regierung zu Oppeln. 


Abſchrift zur Nachachtung. 
Die Königlichen Landrathsämter haben die ländlichen Ortspolizei-Behoͤrden mik der 
nöthigen Anweiſung zu verſehen, 
Oppeln, den 3. März 1853. z 
Königliche e 2 Abtheilung des Innern. 
eld. 
Circular an ſämmtliche Königliche e hi und 
ſtädtiſchen Gemeindevorſtände des Departements. 


Vorſtehendes wird hierdurch zur genauen Beachtung mitgetheilt. 
Kamienietz, den 11. März 1853. 


Der Da Landrath. 
J. V. v. Raczek. 
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238. Der $ 1 der Alferhöchften Verordnung vom 7. December 1816, wegen 
erneuerten Verbotes des Spielens in auswärtigen Lotterien ꝛc. beftimmt, „daß, wer die ihm 
auf irgend eine Weiſe zugekommenen Looſe auswärtiger Lotterien nicht 24 Stunden nach dem 
Empfange der Polizeibehörde ſeines Wohnortes zur Kaſſation überreicht, die Vermuthung 
gegen ſich hat, daß er in fremden Lotterien habe ſpielen wollen.“ 

Hierdurch iſt der Polizei-Behörde die Befugniß eingeräumt, derartige an ſie abgegebene 
Looſe auswaͤrtiger Lotterien zu vernichten, und demgemäß it auch bisher dieſe Befugniß aus- 
geübt worden. 

Es iſt jetzt in Frage gekommen, ob in dieſer Befugniß durch die neuere Geſetzgebung 
etwas geändert worden iſt, und ob namentlich in den Fällen, in welchen verbotene Looſe aus- 
wärtiger Lotterien zum Vorſcheine gekommen und mit Beſchlag belegt find, ohne daß eine des- 
halb verantwortliche Perſon im Inlande zur Unterſuchung gezogen werden kann, auf Grund des 
§ 31 des Preßgeſetzes vom 12. Mai 1851 die Beſtätigung der Beſchlagnahme bei den Gerich— 
ten beantragt, und ſodann auf Grund der Verordnung vom 5. Juli 1847, wegen des Spielens 
in auswärtigen Lotterien ꝛc., der $$ 34 und 36 des Strafgeſetzbuches, und der §§ 32, 33, 
50, 27 und 28 des Preßgeſetzes, Anklage auf Vernichtung erhoben werden muß. Nach nähe 

rer Verſtändigung mit dem Herrn Juſtiz-Miniſter iſt indeß angenommen worden, daß in Bezie— 
hung auf die vorgedachten Fälle das Preſigeſetz keine Veränderungen herbeigeführt hat, und 
daß demgemäß die Polizeibehörden die Beſchlagnahme und Vernichtung verbotener Looſe aus— 
waärtiger Lotterien, und der darauf ſich beziehenden Schriftſtücke, in Fällen, wo eine für die 
Verbreitung verantwortliche Perſon im Inlande nicht vorhanden iſt, in demſelben Umfange, wie 

vor Einführung des Preßgeſetzes vom 12. Mai 1851 „ auszuüben befugt find, 

Die Königliche Regierung wolle hiernach in vorkommenden Fällen verfahren, und dem— 
gemäß die ihr untergeordneten Polizeibehörden mit Anweiſung verſehen. 

Berlin, den 31. Januar 1853. 


Der Miniſter des Innern. Der Finanz⸗Miniſter. 

5 gez.] v. Weſtphalen. Im Auftrage: [gez.] Horn. 

An die Königliche Regierung zu Oppeln. M. d. J. II., 118., F. M. I. 5551. 
Abſchrift 


zur Kenntniß und Nachachtung unter Bezugnahme auf unſere Amtsblattbekanntmachung vom 23. 
Mai 1825, wonach Looſe auswärtiger Lotterien an die Königliche General: Lotterie» Direktion 
zu Berlin zur Vernichtung einzuſenden ſind. a 
Die Königlichen Landraths-Aemter haben die ländlichen Orts-Polizei-Behoͤrden hier- 
nach zu inſtruiren. 
Oppeln, den 22. Februar 1853. 0 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Heidfeld. 
Circular 
an die ſämmtlichen Herren Landräthe reſp. die Landraths-Amts-Verweſer und 
die ſtaͤdtiſchen Gemeindevorſtände des Departements. 5 


Vorſtehende Verfügung mache ich den Polizei-Behörden des Kreiſes zur genauen Be⸗ 
achtung hiermit bekannt. 
Kamienietz, den 7. März 1853. 
Der Königliche Landrath. 
J. V.: v. Raczek. 
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M 39. Für den dießjährigen etatsmäßigen Bedarf der Kreis-Commmmal- Kaffe ift 
1/3 einer monatlichen Steuer erforderlich, welche nach den Veranlagungsliſten berechnet worden. 
Hierbei iſt die Grund-, Einkommen- und Klaſſen-Steuer der Pfarrer, der Lehrer und der 
activen Militairperſonen außer Anſatz geblieben, wie nicht minder die erſte Klaſſen⸗Steuer-Stufe. 

Die hieraus ſich ergebenden nachſtehenden Beträge find im Monat April e. mit der 
Steuer abzuliefern, und verweiſe ich hiermit auf den Kreistagsbeſchluß vom 6. November 1850, 
indem ich darauf aufmerkſam mache, daß von den feſtgeſtellten Beiträgen keine Ausfälle weiter 
ftattfinden, ſolche vielmehr, vorkommenden Falls, durch Wieder-Umlage aufgebracht werden müſſen. 


Dominium Allhammer 14 rthlr. 4 ſgr. 10 pf. Gemeinde Althammer 12 r. 21 ſ. 9 p., 
Dom. Bitſchin 38 r. 5 ſ. 5 p., Gem. Bitſchin 9 r. 17 f. 8 p., Dom. Blaczeowitz 2 r. 24 L, 
Gem. Blaczeowitz 2 r. 10 ſ. 10 p., Gem. Boguſchütz 5 r. 19 f. 9 p., Gem. Boyczew 5 r. 
27 f. 10 p., Gem. Boyniowitz 2 r. 6 ſ. 8 p., Dom. Brynnek 23 r. 6 ſ. 1 p., Gem. Vrynnek 
3 r. 21 f. 9 p., Dom. Brzezinka 4 r. 25 ſ Gem. Brzezinka 6 r. 20 f. 7 p., Gem. Chechlau 
10 2. 16 f 7 p., Gem. Col. Chorinskowitz 1 r. 11 f. 11 p., Gem. Ciochowitz 4 r. 6.1. 5 p., 
Dom. Czakanau 5 r. 27 |, Gem. Czakanau 2 r. 29 ſ. 9 p., Gem. Czarkow r. 24 f. 7 p., 
Gem. Czechowitz 6 r. 17 ſ. S p., Gem. Col. Dombrowka 10 ſ. 5 p., Gem. Dombrowka 4 r. 
16 f. 6 p., Dom. Nieder ⸗Dziersno 2 r. 7 ſ. 5 p., Gem. Nieder-Dziersno 4 r. 23 Kin», 
Dom. Ober-Dziersno 1 r. 18 f. 11 p., Gem. Ober-Dziersno 4 r. 19 ſ. 4 p., Gem. Eiſen⸗ 
gießerei 9 r. 12 ſ. 11 p., Dom. Elgot v. Gr. 3 r. 22 ſ. 3 p., Gem. Elgot v. Gr. 3 r. 
16 f. 9 p., Gem. Elgot Toſt 3 r. 22 ſ. 6 p., Dom. Elgot Zabrze 2 r. 28 ſ. 7 p., Gem. 
Elgot Zabrze 5 r. 7 f. 7 p., Gem. Giegowitz 5 r. 14 f. 4 p., Dom. Gieraltowitz 7 r. 8 f. 
9. p., Gem. Gieraltowitz 10 r. 4 f. 10 p., Gem. Alt-Gleiwitz 4 r. 16 f. 10 p., Gem. Kämmerei 
Gleiwitz 9 r. 29 ſ. 4 p., Gem. Stadt Gleiwitz 271 r. 2 ſ. 9 p., Gem. Haunuſſck 3 r. f. 
2 p., Dom. Jaſchkowitz 1 r. 25 ſ. 1 p., Gem. Jaſchkowitz 3 r. 5 ſ. 4 p., Dom. Jaſten Ir. 
12 f. 6 p., Gem. Jaſten 3 r. 21 ſ. 9 p., Dom. Kamienietz 18 r. 16 ſ. 2 p., Gem. Kamie⸗ 
nietz 6 r. 22 ſ. 10 p., Gem. Karchowitz 6 r. 8 ſ. 9 p., Gem. Schloß Kieferſtaͤdtel 3 r., Dom. 
Schloß Kieferfiädtel 43 r. 7 ſ. 8 b., Gem. Kieferſtädtel 21 r. 5 ſ. 4 p., Gem. Kieleczka 2 r. 
18 f. 3 p., Gem. Klisczow 4 r. 21 f. 6 p., Dom. Koppinitz 3 r. 1 f. 7 p., Gem. Koppinttz 
5 r. 2 ſ., Gem. Koten 3 r. 16 f. 4 p., Gem. Kotliſchowitz 5 r. 17 ſ. 6 p., Gem. Gr. Kotulin 
5 r. 13 f. 6 p., Gem. Kl. ⸗Kotulin 3 r. 27 f. 6 p., Gem. Kozlow J. und II. 7 r. 8 Er IP; 
Gem. Kozlow III. 1 r. 26 f. 1 p., Dom. Laband 22 r. 28 ſ. 3 p., Gem. Laband 11 r. 2. 
4 p., Dom. Langendorf 11 r. 28 ſ. 8 p., Gem. Langendorf 15 r. 4 ſ. 8 p., Gem. Laskarzowka 
6 r. 11 f. 9 p., Gem Latſcha 4 r. 23 ſ. 11 p., Gem. Leboſchowitz 3 r. 28 5 p., Gem. 
Lona und Lauy 7 r. 18 ſ. 9 p., Gem. Lonzek ſt. 1 r. 6 . 9 p., Gem. Lonzek Toſt 15 f., 
Gem. Lonia 6 r. 9 ſ. 8 p., Gem. Lubek 3 r. 15 ſ. 5 p., Dom. Lubie 10 r. 7 ſ. S p., Gem. 
Lubie 8 r. 12 ſ. 11 p., Gem. Mikolewska 26 ſ. S p., Gem. Col. Neudorf Tworog 1 r. 14 f. 
9 p., Gem. Neudorf v. W. 16 r. 17 ſ. 6 p., Gem. Nickarm 2 r. 26 ſ. 11 p., Gem. Nie 
patſchütz 2 r. 6 ſ. 4 p., Gem. Niewiefche 5 r. 8 ſ. 6 p., Gem. Oratſche 3 r. 1 ſ. 3 p., Gem. 
Oſtroppa 21 r. 4 ſ. 4 p., Gem. Otmuchow 1 r. 7 ſ. 10 p., Gem. Gr. Patſchin 6 r. 18 f. 
S p., Gem. Kl. Patſchin 3 r. 27 ſ. 5 p., Gem. Pawlowitz 2 r. 7 ſ. 4 p., Gem. Peiskretſcham 
75 r. 24 ſ. 7 p., Gem. Petersdorf fl. 6 r. 19 ſ. 11 p., Gem. Petersdorf v. W. 11 r. 10 f. 
3 p., Gem. Piſarzowitz 5 r. 8 ſ. 3 p., Dom. Plawniowitz 7 r. 19 ſ. 9 p., Gem. Plawniowitz 
11 r. 28 f. 9 p., Gem. Pluſchnitz 2 r. 20 . 9 p., Dom. Pniow 3 r. 23 ſ. S p., Gem. Pniow 
4 r. 27 ſ. 3 p., Gem. Polom 2 r. 22 ſ. 7 p., Gem. Polsdorf 5 r. 27 ſ., Dom. Poniſchowitz 
19 r. 13 ſ. 8 p., Gem. Poniſchowitz 8 r. 10 ſ. 4 p., Gem. Potempa 7 r. 3 ſ. 7 p., Dom. 
Preiswitz 9 r. 23 ſ. 11 p., Gem. Preiswitz 14 r. 11 , Gem. Proboszezowitz 3 r. 12 |. 11 p., 
Gem. Przezchlebie 3 r. 25. ſ. 7 p., Gem. Przyſchowka 2 r. 14 . 7 p., Gem. Rachewitz 5 r. 
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14.7 p., Gem. Radun 5 r. 2 ſ. 6 p., Gem. Col. Radun 1 r. 7 ſ. 4 p., Gem. Richtersdorf 
14 r. 26 . 10 p., Gem. Rudno 6 r. 4 f. 5 p., Dom. Rudzinietz 5 r., Gem. Rudzinietz 
14 r. 12 f. 11 p., Dom. Rzetzitz 3 r. 24 ſ. 3 p., Gem. Rzetzitz 5 r. 16 f. 3 p., Gem. Col. 
Sabinka 23 |. 2 p., Gem. Sarnau 5 r. 26 ſ. 4 p., Dom. Schalſcha 2 r. 8 |. 3 p., Gem. 
Schalſcha 3 r. 13 ſ. 1 p., Dom. Schierot 3 r. 12 ſ. 4 p., Gem. Schierot 4 r. 24 f., Dom. 
Schönwald 5 r. 27 1. 9 p., Gem. Schönwald 39 r. 6 f, Dom. Schwieben 14 r. 10 f. 11 p., 
Gem. Schwieben 14 r. 14 |. 2 p., Gem. Schwintowitz 3 r. 13 ſ. 7 p., Gem. Gr.⸗Sirakowitz 
11 r. 7 ſ. 1 p., Gem. Kl.⸗Sirakewitz 6 r. 22 ſ. 9 p., Gem. Skal 27 f 10 p., Dom. 
Slupsko 4 r. 12 f. 11 p., Gem. Slupsko 5 r. 3 ſ. 11 p., Gem. Smolnitz 6 r. 4 ſ. S p., 
Dom. Swientoſchowitz 2 r. 6 ſ. 5 p., Gem. Swientoſchowitz 2 r. 11 ſ. 3 p., Gem. Tatiſchau 
6 r. 17 f. 1 p., Dom. Tot 45 r. 4 f. 2 p., Gem. Schloß Toſt 1 r. 23 ſ. 4 p., Stadt Toſt 
41 r. 24 ſ. 7 p., Gem. Trynek 12 r. 25 ſ. 3 p., Dom. Tworog 15 r. 10 p., Gem. Tworog 
10 r. 19 ſ. 2 p., Gem. Weſſola 2 r. 16 ſ. 9 p., Gem. Kl. Wilkowitz 1 r. 20 f. 6 p., Gem. 
Wiſchnitz 5 r. 10 ſ. 10 p., Dom. Woysko I. und II. 17 f. 6 p., Gem. Woysko I. und II. 
2 r. 22 ſ. 9 p., Dom. Woysko III. 1 r. 4 ſ. 1 p., Gem. Woysko III. 2 r. 6 p., Gem. 
Wydow 4 r. 18 f. 6 p., Gem. Kiadzlas 5 r. 20 ſ. 6 p., Dom. Zacharzowitz 2 r. 6 ſ. 2 p., 
Gem. Zacharzowitz 3 r. 3 ſ. 7 p., Dom. Gr.⸗-JZaolſchan 1 r. 3 ſ. 9 p., Gem. Gr.-Zaolſchan 
1 r. 28 ſ. 10 p., Dom. Pfarrl. Zaolſchan 1 ſ. 2 p., Gem. Pfarrl. Zaolſchan 1 r. 4 p., Dom. 
Zawada 2 r. 4 p., Gem. Zawada 5 r. 3 ſ., Gem. Zdzierdz 1 r. 10 ſ. 5 p., Gem. Cel. 
Zedlitz 28 ſ. 2 p., Dom. Zernik v. Gr. 1 r. 6 ſ. 9 p., Gem. Zernik v. Gr. 1 r. 17 f. 3 p., 
Gem. Zenit ſt. 3 r. 25 f. 10 p., Gem. Deutſch⸗Zernitz 17 r. 24 f. 7 p., Dom. Ziemientziz 
5 r. 1 ſ. 9 p., Gem. Ziemientzitz 6 r. 7 ſ. 8 p. 
Kamienietz, den 21. März 1853. 
Der Königliche Landrath. 
5. Naczek. 


Perſonalchronik. 


Ratiborer Vorſtadt ſind 2 Kaſſen⸗Anweiſungen a 5 Hl. 
Seine Majeſtät der König haben mittelſt Allerhöch— 


gefunden worden. Wenn der Eigenthümer ſich nicht 


ſter Ordre vom 21. Februar d. J. dem Königlichen 
Landrathe und Abgeordneten zur zweiten Kammer Herrn 
Grafen von Strachwitz die Annahme und Anlegung 
des ihm verliehenen Maltheſer-Ordens zu geſtatten 
geruht. 

Dem Wirthſchaftsamtmann Albert Methner zu Schie— 
rot iſt die Ausübung der Polizeiverwaltung im Namen 
des Inhabers, Gutsbeſitzers Müller, in Schierot und 
Col. Sabinka übertragen, und derſelbe gerichtlich ver⸗ 
eidet worden. 

Kamienietz, den 9. März 1853. 

Der Königliche Landrat h. 
J. V. v. Raczek. 
22 ů ů ů ů ů ů ů—ů —ði——— — — ———— 
Bekanntmachung. 

In dem Düngerhaufen bei der Beſitzung des Bäders 

meiſter und Schankwirth Moſes Steinitz in der hieſigen 


Redacteur: der Landrath. 


Druck und Verlag von Guſtav Neumann in Gleiwigz. 


binnen 14 Tagen bei uns meldet, und ſeinen Eigen— 
thumsanſpruch nachweiſt, fo wird das gerichtliche Auf— 
gebot veranlaßt werden. 
Gleiwitz, den 19. März 1853, 
Der Gemeindevorſtand. 
— iß——————i— u m mungen 
Bekanntmachung. 


Die nächſte Sitzungsperiode des hieſigen Schwur⸗ 
gerichts (die III. pro 1853) beginnt am 4. April 
ad was hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird. 

Gleiwitz, den 5. März 1853. 


Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


— — 


